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391

työteii, (ÄaffationSgrunfc fcet* Sctlcfeitng gcfcfelittyet Siojeßfortncn.)
Sluf fciefe SBeife famen ßc ju fcci Slnßityt, baß c« fcem Slngcflag*
ten nidjt möglidj gewefen fei ju erfennett, ob fein ©ewctyt notty

getafcen fei; etfatyrenc SBaffenfunfcige fptedjcn ßtty jefcodj mit St*
ßimmttyeft fcaljin au«, fcaß c« unmöglid) fcl, ßd) In liefet St*
jictyung ju täufdjen. Son jwcl ©Ingen cfncSt cntlbcbcr bcr

Slitgcflagte, welket mft bem neuen ©ewetyr »olffcmmcn »citiaut
ift, wußte, baß man nfdjt untctfdjcltcn fann, ob baffelbe gclafccn

iß ofcet nidjt, unfc fcann ift et um fo ßiafbatct, wenn er fcennea)

bamit gegen feinen Äamerabcn manö»rfrtc; ober aber er Ijattc

SJtittcl, ßd) »om ©clafcenfein ju überjeugen, unfc baß cr fcieß

unterließ, bittet eben fcie grobe gatytläfßgfcft, »on wetdjet § 106

fcc« fdiwcijcrifdjcn ÜJtllftätfttafgifcfec« tyanbeft unb welker lautet:
©ie Settung eine« üftenfttycn au« Unsotßdjtlgfcft ofcet SRatty*

täfßgfcit, ebne fröfc Slbßdjt, foll, jc nad) bent ©tabe fcer ttnsot*

ßditigfeit ober gtactyläfßgfcft bc« Urheber«, mit ©cfängnfßfttafe

»on 1 ÜJtenat bi« auf 2 Satyre belegt werben.

SBenn wfr jefet fcie ©adje jur ©pradjc bringen, fo gefetyietyt

c« fcincSwcg«, weil wir fcem Slngcflagten feine gtcifptcdjttng
mißgönnen, fonbern wir tljun c« im Sntcteffe be« Jßedjt« unb

fcct ©ctidjte, fceren Slnfcljcn turtty Slufffitjtung foldjcr ©djaufpiele

netbwcnfcig ©djafcen leiten muß. Hätte bet Slngcflagtc im Siu*

genblidc fcer Sbat, anftatt fcc« jweifärbigen, bloß einfarbige« Sud)

getragen, fo wäre er fcem Ijlcßgen fotteftlonctlen ©etidjte übet*

wiefen worfcen wcldjc« fcurdj Slbbörung »on ©ad)»crßänblgen
obne Swcifet jur tteberjeugung gefübrt worben wäre, baß tyier

ein galt »on gtober gabrläfßgfclt »otliege, wetdjet nad) bem tyie*

Rgen ©efefee mit grcftycitsßrafc bf« auf ein Sal)t ju aljnfcen iß.
©amm fagen wir: gort mit fcem alten 3opf einer 3lu«naljm«<

geridjt«barfelt fce« Ü))l(itär« In grlcfccn«jcit! ©le Seiten ftnb »or*

bei, wo einjelne ©tänbe nnb Skiufc einen prloilcgirten ©crfdjt«*

ftanb anfpicdicn fonnten; alle Sctbtcdjcn unfc Setgetyen otyne

Untetfdjicb fcct Sctfon follen »on fcem jußänifgen @etid)te be«

Otte« beurttjcilt wctfcen.

2Vand)Ct glaubt »icllcldjt unb will ßd) bei bem fflefcanfcn

beruhigen fcaß c« fein fo große« Unglüd fef, wenn tyie unfc fca

ein ©djulfcfget frctgefptodien werbe; fca« Umgcfctjrte fft «ber aud)

in« Sluge ju faffen unfc e« ift waljrlldj fein bcrutylgenfcet ®c»

fcanfe, efnltetenfccn gad« einet fo!d)cn ©intittytung ben ©ntfttycifc

über «eben unfc Sob, übet gtcityclt ober ©cfangenfttyaft, übet

(Vbtc ofcet ©tyiloßgfcit anoetttant ju wiffen. ©et watynßnnlge

Hauptmann »on Scffei iii längft Im Sttcnl)au« geftorben, fcie

unglürflidien ©otbaten fce« ©ranfcenjer Sanfcwctyrregfment«, welttye

feinen »crrütften S3efctylcn nidjt golge trifteten, fdjmadjten fcagegen

nod) im 3ud)tbau«. ©In fcürgertidje« ©trafgeridjt wütfcc ße nie*

mal« »erurtlicltt baben.

Sum ©d)luß notty ein ©eitcnßütf jur grrifpredjung fce« Ofß*

jier«, wie wfr c« bfefer Sage in ben 3citungcn lafen. ©in ©ol*
bat »on Saufenburg, bem bei bet ©rpttfation feine« £fntcr(afcer«

ein ©dmß entging, wurfce »on fcet aargattffdjen üJiilitärfclrcftion

mit 5 Sagen Slttcft beftraft."

— Son fetyt ad)tbatet ©cite witfc teftamitt gegen fcie Sin*

gäbe (in »otßeljenben Sittifct, fcaß fcfc ©efdjwotnen ßd) fca« Set*

tetligewetyt bind) ben Slngcflagten tyatten etftätcn laffen. ©8 fei

fca« tutd)au« falftty. 3ugcgebcn witfc, fcaß ben ©efdjwotnen attet*

bing« fca« ©ewe^t nfd)t genügenb erflärt, ein fompetenter ©adj*

»crßänfciget nidjt abgetyött worfcen fei; bagegen fönne iljncn eine

Unrcgclmäßfgfeit, wie fcie »orcrwäljnte gewefen fein mürfce, nidjt

jur Saft gelegt werfcen. ©ct £t. ©Infcnfcct Ijattc bem Sutyctct

fca« nidjt oljne welteic« glauben follen.

— Stad) ber Sauf. 3tg. »om 11. fc. Iß Hauptmann SRigljetti,

gemäß Slrt. 394 bcr ÜMitäifttafotbnung, »on feinem militari*
fdjen Dbern auf bi«jfplinarlfd)em SBeg mit 20 Sagen fdjatfeut

Slttcß beßraft worfcen.

51 u » 1 a n b.

S t c u ß e u. (sJtcuc« 3ünbnafcelgcwctyt.) Sei einjelnen Äom*

pagnien bcr tyieftgen @atbc*9iegimcntet fß jefet ba« tm »otigen

Heibfte au« bet ©teijfe'fdjen gabtif ju ©ömmetba tyerootgegan*

gene »etbeffette Sünfcnafcelgcwetyi jum Sctfudje aufgegeben wor*
fcen, unb foll tfe »ri*au«gcgangcuc Prüfung fciefe« ©ewetyr« in
fcct ©rtjleßfdjulc ju ©pantau ein fcct neuen SBaffe fcljt gßnßlge«
©igebniß etwiefen ttfbeih ©pcjictl «etteit eine Scfceiltenfc gc*
fWgctte ScUetgefdjwInfclgtcit, ere tafantcic gtugbafjn unfc clil
fteinete« Äaliber al« fcle befonfceten Sotjügc fceffclbcn bejcidjnet*
gut fcie 3ägetwaffe fott neuetting« fcte Sewaffnung mit einem

SJicpctfrgcwetyr In Sluäßdjt genommen fein. ©« wirb audj näd)*
ßen« ba« Hcnri*!Waitlui<©ci»etyt einet Stebe uttterjogen werben.

— (Sctfttyanjlingem) Sei ben bicßjätjtlgctt gtößeten gelb*
manöoern Iß bem tafdjen Slufwctfen »on Sctfdjanjungen uttb bei

Scfttyeifcigung bctfelbcn eine ettyötyte SBictytigfcit bcigcmcffcn wet*
fcen Unb ßnb beinahe alte gtößeten SÄanöoct mit fcctaitigcn
UcbtUigell tktbunfcen gewefen. ©ie Seiftungen fcer Siuppeii fotttit
aud) hierin allen ©twattungen cntfptodjen Ijaben. ©ie Slnwen*

fcung unb Sluffütyning betattiger gelbwetfe fdjelnt in fcer prcußifdj*
notfcfceutfttyen Slrmee »otjug«wctfe für fcen galt »eigefctyen, fcaß

ßd) efn fttywättyetee Äotp» »oti einem ßbctmädjtfgcn gclnfcc ge<

btängt finbet, obet wo füt ble Stu«füljtung gtößetet Dperationen
ßdj fcle Setyauptung einer Dertlidjfeit at« fcringcnb erforfcerlid)

tyetau«ßilft. Ginc fo allgemeine Slnwenfcung biefer Seifdjanjungeu,
wie fn bem lefeten amerifanifdjen Sürgetftiege, tü' fte fjingegen
bem ganjen ©ciße fcer ptcußffttyen Äricgfütytuna wffcetßreben

unb tyat tyiet bi«tyct aud) nodj nirgenfc eine Scfürwottung
gefunben.

Deßreid). (liebet fca« neue Sl»aneement«gefcfe) erfährt

man folgenbe ©etail«, fcle wit |jlet fotgen taffen wollett, ob*

woljl ße mit bem ctßcn ©ntwutfe im SBefcntlidjen übeicin*

ßfinmen. ©ic Sefötfcctungcn »on Äabeten bl« influßoc Dbctft*
lieutenant aufwärt« fotlcn nadj ben füt fcie ©nejtalwaffen bc*

ßeljenben Äonftctualßänbcn, beten im ©anjen ttcijctyn fein wet*

fcen, ßattßnfcen. ©ie aftl»en Dbctße unb ©enctalc bilben d)at*
genweife abgefonbette Äonftetuatßäube. ©ämmtfidje in Sofal*

anßettungen beßnblidjc Dfßjiere, ju fcenett aud) jene fcet Sau*

»etwaltung«*, SWontut«* unfc ©cßütsbtandje geböten, bllecn wie*

bet füt ßd) einen Äonftetualßatu«, ba« Sloanccmcnt füt biefe

tefeteten Dfßjicte fott etft immet nadj einet jutüdgclegten ©ienß*

jcit »on adjt Sabten in ein unfc fceifelbcn ©tyatge ßattßnfcen.

©ie ®cncral:©tab«ofßjtere fofen in Htnfunft feinen eigenen

©tatu« metjt bilfcen, fonfcem jäljtcn auf ben Äonfrctuatßatu«

jener Stuppcn, weldjen ße bei bcr ©fnbetufung jum ©cnctal*

ßab«bicnß angetyöttcn.

©ic Scfötbctungen erfolgen iu bcr SHangtour unb auef) außer*

toutlidj unb jwat folt in fcen ©fjaigcn bi« fnllußse bet Haupt'
mannSdjatgc jcbc fünfte, »on fcct 3Wajot«djaige aufwärt« jcbc

»ierte Slpcrtur außcrtourlidj befefet werben, ©ie Sebingungen,
unter weldjen ein Dfßjicr fcen Slnfptud) auf bie außcttouilidjc

Sefötbetung im gtieben erlangt, ßnb fetyt fttenge. 3m Ätlcgc
bütfen außcttourlfdjc Seförberungen nur für fjcroorragenbc Sei

ßungen »or bem geinbe ftattßnfcen. Sur ©rtangung be« Sc*

fötbetung«anfptudje« wttb aud) tn atten ©tyatgcngtafcen »om

Äotpotal aufwätt« etne gewiffe jutüdgelcgte ©icnßjclt gefot*

tett, unb jwar follen al* SWinimum füt bie Seförbetung jum
Äotpotal fcdj« .Monate, jum gclbwcbcl ein Sabt, jum Ober*

lieutenant unb Hauptmann je biet Saljte in jcbc ©tyatge u. f. w.

feßgefefet motfcen fein. Sm Ätiege witfc bfefe Scfdjtänfung felbft*

»etftänfctfdj aufböten. Slutty fetten in 3ufttnft gtunfcfäfelitty feine

ttntcrofßjicre metyr ju Sieutenant« a»anclren unb nur in bem

galle al« im Äriege ebet bei einet ÜKobilißtung bet Slbgang

an Sieutenant« felbft nidjt metyt buttty 9tcfci»eofßjicie unb Äa-

beten gebetft werben fann, bürfen autty Unterofßjlete ju Sicittc*

nant« bcfötfcctt werfcen; biefetben muffen jefcod) bereit« fcdj« Satyre

bienen unfc fca« 35. Sebcnsjatyi nittyt übcrfdjtlttcn Ijaben. gür
fcle ©tyatgengtafce »om Hauptmann aufwärt« bi« inf(uß»e bc«

Dbciften, welctye entweber fcle ©tgnung für fcie nättyft työtycre

Styarge nfdjt beßfeen, ofcet übettyaupt auf fca« weitere Sloancement

»erjittytcn, follen SllterSjulagcn erfolgt werfcen, fceren Setrag bei

fcct Scnfioit«bcmeffung mit eingerechnet witfc. ©te Scföibctun*

gen fn bet SRangStout gefttyetyen auf Saß« bet Äonbufteltßen

unb SnfclBifcualbefctyteibungen; fcie Hauptlcute unb SRIttmeiftct
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höre», (KassationSgrimd der Vcrlctzung gcsctzlichcr Prozeßsornle»,)
Auf diese Weise kamen sie zu der Ansicht, daß cê dem Angeklagten

nicht möglich gewesen sei zu crkcnncn, ob sein Gcwchr noch

geladen sei,' erfahrene Waffenkundige sprechen stch jcdoch mit Be-

stimmtheit dahin au«, daß cs unmöglich sci, sich in dicser

Beziehung zu täuschen. Von zwci Dingcn cincs! cnlwcdcr dcr

Angrklagtc, wclcher mit dem ncucn Gcwchr vollkommen vcrtraut
ist, wußte, daß man nicht untcrfchcidcn kann, ob dassclbc geladen

ist odcr nicht, nnd dann ist cr uni fo strafbarer, wcnn er dennoch

damit gcgen scincn Kameraden manövrirte! odcr abcr er hatte

Mittel, sich vom Gcladcnsein zu überzeuge», und daß er dicß

unicrlicß, bildet cbcn die grobe Fahrlässigkeit, von welcher § 108

dc« schwcizcrischcn Militärstrafgesetzes handclt und welcher lautet:
Die Tödtnng cinc« Mcnschcn auS Unvorsichtigkcit odct Noch-

lZssigkcit, obnc bösc Absicht, soll, je nach dcm Grade dcr

Unvorsichtigkeit odcr NachlZssigkcit dc« Urhcber«, mit GcfZngnißstrafe

von 1 Monat bis anf 2 Jahre belegt wcrden.

Wcnn wir jctzt dic Sache zur Sprache bringcn, so gcschicht

cS kcincSwcgS, wcil wir dcm Angcklagten scine Freisprechung

mißgönnen, sondern wir thnn es im Interesse de« Rechts und

der Gerichte, dcrcn Anschcn durch Auffuhrung solcher Schauspiele

nothwendig Schaden lcidcn muß. Hätte der Angeklagte im

Augenblicke dcr Tbat, anstatt dcS zwcifZrbigen, bloß cinfärbigcS Tuch

gctragcn, so wäre er dcm hiesigen korrektioncllen Gerichte übcr«

wiesen worden, welches durch AbKörung »on Sachverständigen

obnc Zweifel zur Ueberzeugung geführt wordcn wäre, daß hier
cin Fall »on grober Fabrlässigkcit »orlicge, wclchcr nach dcm

hicsigcn Gcsctzc mit FrclhcitSstrafc bis auf cin Jahr zu ahnden ist.

Darum sage» wir: Fori mit dcm altcn Zopf ciner AusnahMS-

acrichtsbarkcit dcS Militärs in FricdcnSzcit! Die Zeiten sind vorbei,

wo einzelne Stände »nd Bcrufc einen privilcgirtcn Gerichtsstand

ansprcchcn konntc»! alle Verbrechen und Vergehen ohnc

Untcrschicd dcr Pcrson sollcn von dcm zuständige» Gerichte des

Ortcs bcnrthcilt werdcn.

Mancher glaubt vielleicht und will sich bei dcm Gedonkcn bc-

rnhigcn, daß cs kcin so großcS Unglück sei, wcnn hie und da

ein Schuldiger freigesprochen werde! das Umgekehrte ist aber auch

in« Auge z» fasse» und cs ist wahrlich kcin bcruhigender Gc-

donkc, eintreicndc» Fall« ciner solchcn Einrichtung de» Entscheid

über «cbcn und Tod, übcr Frcihcit oder Gcfangenschaft, übcr

Mrc odcr Ehrlosigkcit anvcrtraut zu wissen. Der wahnsinnige

Hauptmann »on Besser ist längst im Irrenhaus gestorben, die

unglücklichen Soldaten des Grandenzer LandwchrregimentS, wclche

scincn »crrückten Befehlen nicht Folge leisteten, schmachten dagegen

noch im Zuchthaus. Ein bürgerliches Strafgericht würde sie

niemals vcrurtkcilt habcn.

Zum Schluß noch ein Eeitenstück zur Freisprechung des

Ofsizicr«, wie wir c« dicser Tage in dcn Zcitungcn lascn. Ein Soldat

vo» Laufcnburg, dcm bci der Erplikation seines Hinterladers
cin Schnß entging, wurde von dcr aargauischcn Militärdircktion
niit 5 Tagcn Arrest bestraft."

— Bon schr achtbarcr Scite wird rcklainirt gcgcn die

Angabc im vorstehenden Artikel, daß die Geschwornen sich das

Vetterligewehr durch dcn Angcklagtcn hättc» erklären lasscn. Es sci

das durchaus falsch. Zugcgebcn wird, daß dcn Geschwornen

allerdings da« Gewehr nicht genügend erklärt, ein kompetenter Sach-

vcrstZndtgcr nicht abgchört wordcn sci; dagegen könne ihnen cine

Unregelmäßigkeit, wie die vorerwähnte gewesen sci» würde, nicht

zur Last gelegt werdcn. Dcr Hr. Einscndcr hätte dcn, Znhcrcr

das nicht ohne weiteres glauben sollen.

— Nach der Laus. Ztg. vom 11. d. ist Haupiman» Righetti,

gemäß Art. 391 der Militärstrafordnung, vo» seinen, militärischen

Obern auf disziplinarischem Weg mii 20 Tage» scharfem

Arrest bcstraft wordcn.

Ausland.
Prcußeu. (Ncucs ZKndnadelgcwchr.) Bci einzclncn

Kompagnicn der hiesige» Garde-Regimenter ist jetzt das im vorigen

Herbste aus der Dreyse'schen Fabrik zu Sömmerda hervorgegan¬

gene »erl'csscrte Zündnadclgcwehr znm Bcrsnche ouSzegcbcn wordcn,

und soll die »crauSgcgangcnc Prüfung dieses Gewchr« in
dcr Schicßschulc zu Spandau ci» dcr »cur» Waffc schr günstige«
Ergebniß erwiest» habe». Speziell «cidcN einc bcdcutend
gesteigerte KcUkrgcschwjndigreit, or e rasantcrc Flugbahn und citi

klcincres Kaliber als dic bcscndercn Vorzüge desselben bczcichnct'
Für die JZgcrwaffc soll ncucrdingS dic Bewaffnung mit eincm

Repetirgewehr in Aussicht gcnommen sein. Eê wird auch nächstens

das Hcnri-Martini-Gcwehr eincr Probe unterzogen werden.

— (Verfchanzungen.) Bei den diesjährige» größerc» Feld-
Manövern ist dcm raschen Anfwerfen von Bcrschanzungen und dcr

Vcrthcidigung dcrsclbcn eine erhöhte Wichtigkeit beigcmesscn wcrdcn

Nnd sind beinahe alle größeren Manöver mit dcrartigc»
UcbiiNgei, »cddunden gcwcscn. Die Leistungen dcr Truppen sottri,

auch hierin allen Erwartungen entsprochen habcn. Die Anwendung

und Aufführung dcrartigcr Fcldwerkc schcint in dcr prcußisch-

norddeutschen Armee vorzugsweise für dcn Fall vorgesehen, daß

sich cin schwöchercs Korps von einem «bemächtige» Feinde

gedrängt findet, oder wo fur dic Ausführung größerer Operationen
sich die Behauptung cincr Oertlichkeit als dringend erforderlich

herausstellt. Einc so allgcmcinc Anwcndung dicscr Verfchanzungen,
wic in dcm letzten amerikanischen Bürgerkriege, tü ste hingegen
dcm ganzen Geiste dcr prcußischcn Krlcgführuna widerstreben

»nd hat hicr bishcr auch noch nirgend eine Befürwortung
gefunden.

Ocstrcich. (Ucbcr das ncuc Avanceinentsgcsctz) erfährt

man folgcndc Dctails, die wir hier folgen lasscn wolle,,,
obwohl sic mit dem crstcn Entwürfe im Wesentlichen
übereinstimmn,. Die Beförderungen vo» Kadeten bis inklusive
Oberstlieutenant aufwärts svllcn »ach dcn für die Svezialwaffen
bestehenden KonkrctiialstZndcn, dcrcn im Ganzcn trcizchn sei» wcrden,

stattsindcn. Die aktiven Oberste und Generale bilden char-

genwcise abgesonderte Konkretualstände. Sämmtliche in Lokal-

anstcllungc» besindlichc Offizicre, zu denen auch jene der

Bauverwaltung«-, Monturs- und GestütSbranche gehöre», bilden wieder

für sich einen Konkretualstatu«, das Avancement für dicse

letzteren Ofsiziere soll erst immer »ach eincr zurückgelegten Dienstzeit

vo» acht Jahre» i» ein und derselbe» Charge stattstnden.

Die Gcncral-Siabsoffiziere sol'cn i» Hinknnft keimn eigene»

Status niehr bilden, sonder» zählen auf den Konkretualstatu«

jener Truppcn, welchen sie bci dcr Einberufung zum
GcncralstabSdicnst angehörten.

Die Beförderungen erfolgen in der Rangtour und auch außer-

tourlich und zwar soll in den Chargcn bis inklusive der Haupt-

mannSchargc jede fünfte, von der Majorscharge aufwärts jcde

vierte Apertur außertourlich besetzt wcrde». Die Bedingungen,
unter welchen ein Offizicr dcn Anspruch auf die außcrtvurlichc

Beförderung im Fricdcn crlangt, sind schr strenge. Im Kricgc
dürfen außertourlichc Beförderungen nur für hervorragende Lci

stungen vor dem Fcindc stattfinden. Zur Erlangung des Bc-

förderungSansprilcheS wird auch in allen Chargcngradeil vom

Korporal aufwärts eine gewisse zurückgelegte Dicnstzcit gefordert

und zwar sollen als Minimum für die Beförderung zum

Korporal sechs Monate, zum Feldwebel cin Jahr, znm
Oberlicutcnant und Hauptmann je drci Jahre in jcdc Charge u. s. w.

festgesetzt worden sein. Im Kricge wird diese Beschränkung

selbstverständlich aufhören. Auch solle» in Zukunft grundsätzlich keine

Unteroffiziere mchr zu Licutcnants avanciren und nur in den,

Falle, als im Kriege cdcr bei einer Mobilisirung dcr Abgang

an Lieutenants selbst »icht mehr durch Rcscrveofsiziere und Ka

dcten gedeckt wcrden kann, dürfen auch Unterofsizicre zu Lieutenants

befördert wcrdcn; dieselbcn uikssen jcdoch bcrcits scchs Jahre
dicncn und das 35. Lebcnsjahr »icht überschritten haben. Für
die Chargengrade vom Hauptmann aufwärts bis inklusive des

Obersten, welche cntwcdcr die Eignung für dic nächst höhcre

Charge »icht besitzen, odcr übcrhanpt auf das wcitcre Avanccment

verzichten, sollen AlterSzulagcn erfolgt wcrden, dcren Bctrag bei

der PcnsieiiSbcmcssling mit cingcrcchnct wird. Die Beförderungen

in dcr RangSiour gcschehc» auf Basis der Konduiicliste»
und Jndividualbeschreibungcn! die Hauptlcutc und Rittmcistcr



- 3<)2

welttye tie Scfeifcctuitg jum IVajot anftteben, muffen eine ttyeo»

ictifdje unfc ptattifdje Srüfung »or einer Äommiffion ablegen,
fcie alljätyilidj bei jcber Stuppcnfci»lßon jufamntentteten witfc.

©ic Äonfcuitcliftcn nut Snfcioibuatbefttyicibungcn wctfcen all*

iäbtltdi Im 9tcid'«rÄticg«minißciium fcuidj ju tiefem 3wcde ju*
fammengefefetc Äommifßoncn überprüft, ©cr Äcmmifßon, wet*

djci fcie Slu«watyt fcer jut außcrtourlidjcn Seförberung beantrag«

leu Cfßjicrc obliegt, piäßfcltt fcct Stcidj«-Ät(cg«mlniftei in eigener

Safen. SBenn In fcci Äonfcuitctiftc einem Dfßjfcr fcle Scfätyf*

gttng jur Seförberung abgefprodjen witfc, fo muß et fcaocn »cr*

ßäntigt weiten, unfc fclcfc cttyaltenc Sctftänfcigung fdjtiftlicty bc*

ftätigen. 3" fcem au«gcaibeltctcn St»aneemcnt«gefcfee folten audj
fcle Siermen für fcie Scfctfcctung«anfpiüdjc fcct 9tcfcr»cDfßjicre
unfc Stcfcroe-Aatetcn mit aufgenommen fein. Dcß.SB.-S.

© n g l a ii fc. (State Slfcjußitung.) Sn ©o»ct wutfce füijlid)
»ou fcem Dbeibefctyl«tyabcr, Herjog »on Sambrifcge, unfc einem

jatyltcfttycn ©tabe ein nadj fcem S'anc Dbctft Sra!)1« egitipirtcr
Snfanterift in »cllftänfcigcr gclbau«tüftung in Slugcnfdjcitt gc*

nommen. ©« wat fciefet ÜJtofccKfolfcat neben feiner »ollfiäubigcn

Bewaffnung nodj mit einem 5 Sfunfc fttywercn ©paten »ctfctycn

unfc ttug einen waffctfcidjtcn leinenen Ucbctwurf, unb fcodj wogen

SBaffen, Älcifcct unfc ©cpäd nidjt metyr al« fcie tycutige ©gui*

plrung, bei weldjer fciefe beiben Slttifcl fctylcn. ©ct neue ÜÄantcl

obne einen jweiten Äragen ift nad) fcem bei ber Sltmce »on Som«

bat) gcbräudilidjcn SÄußa angefertigt unb wiegt nur 3 Sfunb
9','i Unjen, faft 2 Sfb. weniger at« bet tycutige, bet gat etft

burttynäßt 15 Sfb» fttymet witb. ©cr neue Stantel wirb unter
ber Sornifterflappe getragen, ©tatt bc« tyatte 3 Sfb- 7 Unjen
wiegenben jweiten Saar« ©djutye im Sornifter tonnte Dberft
Sr»«j ein anbete« »ortegen, fca« nur 1 Sffc. 6 Unjen wog. ©a«

jweite Saar H^fcn witfc nad) fcem neuen S'anc ju Haufe gc*

laffen, fca ter »orerwätynte Ueberwurf ti« unter fcie Änie reldjt
unfc »or Stoffe fttyüfet. ©tatt ter Sattontafctye ßnfc an fcen Scib*

gtttt jwei lebetne Satronfätfe befeftigt, bte jc 40 Sattoncn auf*

netymen. SBcitete 29 ©tüd ßnfccn fn fcen ©ettentafdjcn fce« neuen

Sornifter« S'afe. gür fcen SBaffenrod fütyrt Dberft Sraij eine

gut fifeenbc rettye Satfe otyne ©djooß »on ungefätyr glcittycr Sänge

ein, wie fte »on fcen Dfftjieren feit fcem »ctgangenen Satyte at«

Sntetim«unifoiui getragen wirfc. ©cr Äragen tiefe« fogenannten
Patrol lacket fann umgcfdjtagcn werfcen. ©arunter wirfc im

SBinter eine rottyc Snttywcfte getragen, bie aud) beim inneren

©ienft ofccr beim ©rerjiren als 3atfe bient. Satte unfc SBefte

jnfammen wiegen nodj übet 10 Sott) weniger al« fcer tycutige

SBaffenrod.

$txftt)itbtnt».
(©iferne gctKajaicttye.) Tat „SMit. SBodjcnbtatt" mclfcct:

„Statty Scridjtctt au« ©ngtanfc tyat ein ©nglänber, Stauten« Stap*

per, beim Äticg«minißctium einen Sotfdjtag wegen ttan«pottablct
eiferner getfclajarcttyc eingereicht, ©iefe bcweglittyen Ätanfen*
tyäufct, wcldjc auf fca« in Slmerifa beteit« lauge angewanfcte

Stinjip fcct ttanspottablen Ältctycn »on ©ifcnttedj baßrt ßnb,

fönnen gleidj bem anbeten Ärieg«matcriat auf SBagen bem Sroffe

folgen, ©ic Slufftellung bc« SKaterial« foll fetyr fdjncll »on

Statten getycn, audj fcie Äoften »ertyältnißmäßig unbebeutenb fein.
Sil« befontetc Sugenb biefer eifetnen Ätaufentyäufct witb fcie

Seittyttgfctt tycioorgctyoben, wcmit biefetben fitty fcc«inßjitcn taffen.'1

(liebet fcen ©inßuß fcer neuen ©ttyußwaffcn auf fcie Ärieg*
fütyrung.) ©ine fcer widjtfgßen Setyten, bie ßdj nad) fcen in fcen

gclfcjügen fcc« Satyte« 1866 gcmadjten ©tfatytungcn aufftcllcn

laffen, iß fcie, fcaß e« in Sufunft unmöglid) fein witfc, efne ge--

fttyloffene Äolonne aud) nut 2—300 ©ttytitt weit gegen eine gut
befefete ?ßcfttion ju fütyicn, otyne fcaß jene Äolonne futctytbatc

Serlufte crlcifcct. ©« fttyeint fccmnadj, baß ble ©cfcnßse fcurdj

©infütyrung fca fdjnellfeueinfcen ©ewetyte befccutcnfc an Ätaft ge*

wonnen tyabc, unfc fcaß mau bie 3ufunft«taftif auf biefelbe baßten

muffe. Sltlein Stapoleon« Slu«fptudj: „Lorsqu'on n'a fait que
se defendre, on a coutu deä chances sans rien obtenir"
tyat aud) jefet notty immer »olle ©üttigfeit, unb ba« ©infctingen

in fcie ^Option fcc« ©egnet« wlifc unfc muß natty wie »oi fcie

enfclldje ©ntfdjcifcung tyetbeifütyten. ¦ ©« fommt alfo jefet befon*
fcet« tatauf an, fcie tcdjte Slrt unfc SBeife, fcle rettyte gorm füt
fcie Slnlage unfc S(ti«fütytung fcc« Slngriff« ju ßnfccn. Sei einem
mit gießen ©tteitmittetn unfc allen fcret SBaffen unternommenen
Slngriffe witfc c« namentlid) fcie Slrtitlerie fein, weldje benfelben

ju untcrßüfecn tyat, unfc man witfc fcurdj metyrere foiijentrifd)c
Slngriffe fcie Slufmcrffamfcft fcc« geinbe« ttycilcn muffen, ©oll
fcagegen ein Slngriff fcurdj Snfanterie allein fcurdjgefütyrt werten,
fo bürfte e« ßd) empfetyten, fcenfetben buttty efn fuccefftoe«, ettyeton'

förmige« Sotfttyleben gefdjtoffenet Stuppcnttycllc mit ©ttyüfecn auf
fcen glügeln »otjunebmen, wobei Immet ble ftetyenbleibcnfccn bie
»orrütfcnfcen Slbttyeitungen mit ttyrem geuer unterftüfecn. SBenn

j. S. eine Äompagnie eine »om geinbe befefete Hötye angreffen
foH, fo läßt man fcie beifcen Hafbfompagnfen »on jwcl »crfdjlc*
fcenen Snnften au« bi« an bie ftarf feuernbe ©ttyüfecnfctte »or*
getycn; tyier modjt fcle eine Hatbfompagnie Halt, wätyrenb fcie

anbere ntit ben junädjft bei if-r bcßnblidjcn ©djüfeen unb geberft
fcurdj ba« geuer ber ftetyenben Hatbfomnagnlc notty gegen 100
©ttyritt weiter »orbringt, um bann tyfcr Halt ju madjen', worauf
wieberum ble anfccre Halbfompagnle »erbringt. ©|fß fncccffioc
Sorrüden wirt fortgefefet, bl« in einer ©ntfernung »on 100
©djritt »om geinfcc beibe Slbttyeitungen jugleid) ßdj auf fcie feinfc*
tittye Soßtion ßürjcn. (SluSjug au« bet Tidsskrift for Krigs-
väsen.)

(©et ©»anä'fttyc Stmbutanjwagcn.) ©ctfclbc entfptldjt alten
Slnfotfcctungcn, fcie an einen foldjen geftellt werten fönnen. ©efn
©ewidjt bettägt mit 1300 Sfunfc, fo fcaß jwet Sfabe Ityn mft
Seiditigfcit jictycn; fcle Sotbcttäfcet ftnb untetläußg, wobutdj man
etteldjt, fcaß bet SBagen In einem fetyt fteinen Sogen wcnfcen
fann. ©« ßnb 12 ©ifeptäfec im SBagen angebtadjt unb jwat im
3nnctn beffelben 8, fcer Sänge nad) wfe in einem Dmnibu«.
©iefe leisteten fönnen buttty eine elnfattye Sottittytung fn Sita*

ttafecn für jwet liegenbe S«foncn »ctwanbelt werten, ©ic SD?a<

ttafecn tutycn auf 8 gebetn »on tyattem ©tatyl, ba fcte ©tfabrung
gclctyrt bat, fcaß gefcern mit großer ©laßijttät nidjt jwedmäßig
ßnfc. Dbcn auf fcem »on ©egeltutty unfc fcdj« työljernen Steifen

gebilbeten SBagenfcatty fönnen notty jwei SRatrafeen angebrattyt
werben, fo baß ein foldjcr SBagen alfo 4 fäjwer unb 4 letdjter
Serwunbete tran«portiren fann.

(©a« gediten ber SReiterei ju Sferb.) ©fefe Uebung wirt
mit ©töden, in Hefmma«fen unb Scbctfolletn au«gcfüljit. Tai
©d)Iagcn bcr Sferte ift nittyt geftattet. Sn fcet Steget wirt an>

fang« batauf lo«gefdjlagcn unb wenig patitt. ©dingt ein Sin*

griff nfdjt, fo ift tet Slngcgtiffcne fetten in fcer Serfaffung, fcieß

ju benüfeen. ©ie Sfetbe wetben leidjt fttyeu. ©Iefet ©fanget
an ©cfdjirftidjfcit tütytt tyauptfättylid) batyet, baß fca« Steilen nut
im gefttytoffenen ©anjen unb tn pebantifdjet SEBeife geübt witb,
fcct einjelne Steitct abet fein Sfcrt nfdjt felbftßänbig ju betyau*
betn letnt. 3»an fotttc bie Snfttuftion bamit beginnen, baß bie

Seute gegen clnanbct anritten unb ßd) bie SJhifec abjuteißen futty»

ten. ©ann müßten ßc ßd) »afdjicbcne Seiten abjugewinnen
fudjen. gteilid) müßte fca« gettyten juetß ju guß getetnt weifen.
(Sluäjug au« Colbum's United Service Magazine.)

(Tat Scfdjfagen bcr Sfeibc nadj ©oobcnougty.) ©icfc neue

Sefctylagtw ttyobe tyat fdjon fetyr fdjönc Stcfultatc getyabt unb witb
fcer Slrmee wegen iljrer ©üte, SBotylfciltjcit unfc fcer ©rfcittytcrung
ber Slu«tüftung cmpfotylcn. ©ie ©ctymlefcc beftnbet ßd) ju Sat*
tetfea. ©cr ©runbjug bcr neuen ÜRettyobc beftetyt barin, baß
bcr Hnf inwcnfcig nidjt ati«gcfdjnittcn wirfc, fo fcaß er »oll wadj*
fen fann, gciafcc wie ein Slrbeiter fcie ©ctywietcn feiner Hänfce

nidjt ablö«t, um letdjter ju arbeiten, ©er Huf bittet fo all*
mätylig eine glädje, fca« Sfctt ttitt fccßtyatb ftttyetcr auf, bcfomint

nie ©teilte in fcen Hnf, bcr »ici länger tyält. ©ic ©ifen werben

in einer jwctfmäßipjCit gönn fcuidj SJtafdjincn im ©toßcu

etjeugt unfc ßnfc fccßtyatb wotylfciler. Sic ftnfc nidjt glatt, fon*
fccin coma» gegen bat Soben ausgearbeitet, wfe c« fcct Hnf fetbft

»on Statur ift. Hteibutdj wirt fcet Sritt fce« Sfcrtc« ein ßttyeter.

Hicrju at« Seitage: Sabril. Ucbcrßdjt »on Hpttn. St. ©djinifct.

- 3?'2

wclchc ric Bcfordc,ung zum Major austrcben, niksseu cine

theoretische uud praktische Prüfung »or ciuci Koniniission ablege»,

rie alljährlich bci jcdcr Truxpcndivision zusammcntrctc» wird.
Dic Koiidiiitclistcn und Jndividualbcschrcibunge» wcrdcn

alljährlich im RcichS KrirgSministcrium durch zu dicscm Zwccke zu-
sammcngcsctztc Kcmniissioncn übcrprüft. Dcr Kommission, wel-
ci'cr tic Anö,oahl dcr zur außertourlichcn B>fördcrung beantrag-

tcn Ofsizicrc oblicgi, prZsidirt dci Reichs Kriegsminister in eigcncr

Pcrson. Wcnn in dcr Konduiiclistc eincm Offizicr die Befähigung

zur Beorderung abgesprochen wird, so muß cr davon »cr-

ständigi wcrdcn, »nd dicsc crhalienc Bcrständigung schriftlich bc-

stZtigcn. In dcm ausgearbeiteten AvanccmcntSgcsctzc sollcn auch

die Normen für die BcfcrdclungSansprüchc dcr Rcscrve-Offfzicre
und Rcscrvc A adctcn mit ausgcnommcn scin. Ocst.W.-Z.

(5 »gl« n d. (Ncuc Adjustirung.) Jn Dover wurdc kürzlich

vou dcm Obcrbcfchlshaber, Herzog von Cambridge, und cincm

zahlrcichcn Stabc cin nach dcm Planc Obcrst Brav's equipirtcr

Jnfantcrist in voltständigcr FcldauSrKstung in Augcnschein ge-

ncnlme». Es war dicscr Mcdcllsoldat ncbcn scincr vollüändigcn

Bewaffnung noch mit cincm ö Pfund schwerc» Spatcn vcrschcn

uud trug cincn wasscrdichtc» lcincncn ilcbcrwurf, und doch wogcn

Waffcn, Klcidcr und Gcpäck nicht mchr als die heutige

Equipirung, bci wclchcr dicsc beidcn Artikcl schien. Dcr neue Mautcl
obnc cincn zwcitcn Kragen ist nach dcm bci der Armcc »on Bombay

gebräuchlich,-» Mustcr angcfcrtigt »nd wiegt nur 3 Pfund
9'.- Unze», fast 2 Pfd. wcnigcr als dcr hcutigc, dcr gar erst

durchnäßt 1ö Pfd. schwcr wird. Der »c»e Mantel wird untcr
dcr Tornisterklappe getragen. Statt des heute 3 Pfd. 7 Unzen

wicgcndcn zwcitcn Paars Schuhe im Tornistcr konntc Obcrst

Bray cin andcrcs vorlcgc», das nur 1 Pfd. 6 Unzcn wog. DaS

zwcitc Paar Hoscn wird nach dcni ncucn Plane zu Hause

gelassen, da dcr vorcrwähnte Ueberwurf bis unter die Knie reicht

und vor Nässe schützt. Statt tcr Patrontaschc sind an dc» Leibgurt

zwci lcdcrnc PatronsZcke befestigt, die je M Patroncn auf-
nchmcn. Weitere 29 Stück finden in den Seitentaschcn des neuen

Tornisters Platz. Für dc» Waffcnrock führt Obcrst Bray cinc

gui sitzende rothe Jacke ohnc Schooß von ungcfähr glcichcr Länge

ei», wie sic von de» Ofsizicrcn scit dem vergangenen Jahre als

Jntcrimsuniforui gctragcn wird. Dcr Kragcn dicseS sogenannten

Z?»trol Isoket kann umgcschlagcn wcrdcn. Darunter wird im

Wintcr einc rothc Tuchwcste gctragcn, die auch beim inneren

Dicnst odcr beim Ererzircn als Jacke dicnt. Jacke und Weste

zusammen wicgcu noch übcr 10 Loth weniger als dcr heutige

Waffenrock.

Verschiedenes.

(Eiserne Feldlazarethe.) Da« »Milit. Wochenblatt" meldet:

„Nach Bcrichtcn au« England hat ei» Engländer, Namens Nap
pcr, bcim Kricgsministcrium cincn Borschlag wcgen transportabler
eiscrncr Fcldlazarcthc eingereicht. Diese beweglichen Kranken

häuscr, wclchc auf das in Amcrika bcrcits lange angewandte

Prinzip der transportablen Kirchcn vvn Eisenblech basirt sind,

kcnncn glcich dcm andcrcn Kriegsmatcrial auf Wagcn dcm Trosse

folgen. Dic Aufstellung dcê Materials soll schr schncll von
Statten gehen, auch die Kostcn verhältiiißmäßig unbedeutend scin.

Al« bcscndcrc Tugcnd dicser eisernen Krankenhäuser wird die

Leichtigkeit hcrvorgchobcn, womit dicsclbcn sich dcsinsizircn lasscn."

(Ucbcr dcn Einfluß dcr ncuc» Schußwaffen auf die

Kriegführung,) Eine der wichtigsten Lehren, die sich nach den in den

Fcldzügcn dcs JahreS 1866 gcmachten Erfahrungcn aufstcilcn

lassen, ist die, daß eS in Zukunft unmöglich scin wird, eine

geschlossene Kolonne auch nur 2—300 Schritt weit gegen cinc gut
besetzte Position zu führe», ohne daß jene Kolonne furchtbare

Verluste erleidet. Es schcint demnach, daß die Defensive durch

Einführung der schneilscuernden Gewehre bedeutend au Kraft
gewonnen habe, «nd daß mau die Zukunftstaktik auf dieselbe basire»

müsse. Allcin Napoleon« Ausspruch: „^«rsczu'vu n'», t'ait que,
se ckctevàre, ou » vouru àes edanoes s»ns rien obtenir"
Hai auch jctzt »och immer »olle Gültigkeit, «nd das Eindringe»

in die Position dcS Gcgncr« wird und mnß nach wic vor dic

cndlichc Entschcidung herbeiführe». Es kommt also jetzt besonder«

darauf an, die rechte Art und Wei>e, dic rechte Form sür
die Anlage und Ausführung dcs Angriffs zu sindcn. Bci cincn,
mit großcn Strcitmittcl» und allcn drci Waffcn unternommenen
Angriffc wird cs namcntlich die Artillcric sci», wclchc dcnsclbc»
zu »»trrstützc» hat, und man wird dnrch mehrere konzentrische
Angriffe die Aufmcrkfamkcit dcs Fcindcs thcile» müssc», Soll
dagcgcn cin Angriff durch Jnfantcric allein durchgeführt werde»,
o dürfte es sich empfehlen, denselben durch cin sncccssivcs, echelon-
förmigc« Borschieben geschlossener Truppcnthcile mit Schützen auf
dcn Flügcl» »orzuncbmcn, wobci immcr dic stehcnblcibcnden die
vorrückenden Abtheilungcn mit ihrcm Fcucr nnterstützcn. Wcnn
z. B. cine Kompagnic eine «om Fcindc bcsetztc Höhe angrcifcn
soll, so läßt man die bcidcn Halbkompognien «on zwci «crschic-
denen Punkicn au« bi« an die stark feucrndc SchKtzcnkette vor-
gchcn! hier möcht dic cinc Halbkompognic Halt, währcnd dic
andcrc mit dcn zunächst bci ibr bcsindlichc» Schützcn nnd gcdcckt

durch da« Feucr dcr stchcndcn Halbkomvagnic noch gcgcn 100
Schritt wcitcr vordringt, um dann hier Halt zu mache», worauf
wicdcruni dic andcre Halbkompagnie vordringt. Dicß sncccssivc
Borrückcn wird fortgesetzt, bis in eincr Entfernung von 100
Schritt »om Feinde beide Abtheilungen zugleich sich a»f die fcindlichc

Position stürzc». (Auszug aus der 'NâssKrift kor Krigs-
vässv,)

(Dcr EvanS'schc Ambulanzwagcn.) Dcrsclbc entspricht allen
Anfordcrungcn, dic an einen solchen gestellt wcrdcn könnc». Sci»
Gewicht bcträgt nur 1300 Pfund, so daß zwci Pfcrde ihn mit
Leichtigkeit ziehen; die Vorderräder sind »nterlZusig, wodurch man
erreicht, daß dcr Wagen in cinem schr kleinen Bogcn wcndcn
kann. Es sind 12 Sitzplätze im Wagen angebracht und zwar in,
Innern desselben 8, der Länge nach wic In eincm Omnibus.
Dicse letzteren können durch einc einfache Vorrichtung in
Matratzen für zwci liegende Personen verwandelt werden. Dic Ma-
tratzcn ruhcn auf 3 Fcdcrn vo» hartcm Stabl, da dic Erfabrnng
gclchrt hat, daß Fcdcrn mit großcr Elastizität nicht zweckmäßig

sind. Oben auf dcm von Scgcliuch und scchs hölzernen Ncifcn
gebildeten Wagendach können »och zwci Matratzen angebracht
wcrden, so daß ein solcher Wage» also 4 schwcr und 4 lcichtcr
Verwundete transportée» kann.

(Das Fechten dcr Reiterei zu Pfcrd.) Diese Ucbung wird
mit Stöckcn, in HclmmaSkcn und Lcdcrkollern ausgeführt. Das
Schlagen der Pfcrde ist nicht gestattet. Jn der Regel wird
anfangs darauf losgeschlagen und wcnig parirt. Gclingt ein

Angriff nicht, so ist dcr Angcgriffcne selten in der Verfassung, dicß

zu bcnutzc». Die Pferde wcrden lcicht scheu. Dicser Mangel
an Geschicklichkeit rührt hauptsächlich daher, daß das Reiten nur
tm geschlossenen Ganzen und in pedantischer Wcise geübt wird,
der einzelne Reitcr aber scin Pferd nicht selbststättdig zu behandeln

lernt. Man sollte die Instruktion damit beginnen, daß die
Leute gcgcn einander anritten und sich die Mützc abzureißen suchten.

Dann müßtcn sic sich vcrschicdcne Scitcn abzugewinnen
suchen. Frcilich müßte das Fechten zuerst zu Fuß gelernt werde».
(Auszug aus Oolbnrn's Uniteci servies IVlags^iue.)

(Das Bcschlagcu dcr Pferde nach Goodcnough.) Dicsc neue

Beschlagm thodc hat schon schr schöne Ncsultatc gehabt und wird
der Armce wcgcn ihrcr Gutc, Wohlfcilhcit und dcr Erlcichtcrung
dcr Ausrüstung cmrfohlcn. Die Schmiede befindet sich zu
Batterica. Der Grundzug dcr ncuc» Methode bcstcht darin, daß
dcr Huf inwcndig nicht anögcschnittcn wird, so daß cr voll wachst»

kann, gcradc wic cin Arbciier die Schmielcn scincr Hände

nicht ablöst, um lcichtcr zu arbeiten. Der Huf bildct so

allmählig eine Fläche, das Pfcrd tritt dcßhalb sicherer auf, bckommt

nie Steine in de» Huf, dcr »icl läugcr hält. Die Eiscn wcrdc»

in eincr zweckmäßigen Form durch Maschine» im Großc»

crzeugt uud sind dcßhalb wohlfcilcr. Sic sind »icht glatt,
sondern concav gcgcn den Bodcn ausgearbcitct, wie e« dcr Huf sclbst

«on Natur ist. Hierdurch wird der Tritt des Pfcrdcs cin sicherer.

Hierzu als Beilage: Tabell. Ucbcrsicht von Hptm. R, Schmidt.
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